
Zeitschrift: Der Schweizer Familienforscher = Le généalogiste suisse

Herausgeber: Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung

Band: 24 (1957)

Heft: 10-12

Erratum: Berichtigungen und Druckfehler

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


der Quellen umfaßt über 500 Werke, darunter das Schweizerische Idiotikon
und verschiedene schweizerische Urkundenbucher Diese Nachweise werden
ihren Wert auch dann behalten, wenn sich fur die Etymologie des Namens
noch andere Wege zeigen Heute kann ja die Bedeutung eines Namens sehr
häufig noch nicht angegeben werden, selbst wo eine Erklärung plausibel
erscheint, hat derselbe Name m einer anderen Gegend eine andere Bedeutung

Obwohl die heutige Verbreitung eines Namens kein Urteil über dessen

Urheimat erlaubt, ist der hier teilweise gebotene Haufigkeitsnachweis fur
den Forschei sehr wertvoll Etwa 200 Adreßbucher um 1930 von Städten des

deutschen Sprachgebietes sind hiezu herangezogen, aus der Schweiz die von
Basel, Bern, Luzern, St Gallen und Zurich

Der schweizerische Familienforscher, dessen Interesse fur Namen vielleicht
durch Paul Oettlis «Deutschschweizerische Geschlechtsnamen» geweckt wurde,

wird mit Gewinn zu diesem grundlegenden Werk von Brechenmacher
greifen Sp

IV CONGRES INTERNATIONAL A BRUXELLES
Sous le patronage du Commissaire General du Gouvernement a 1 Exposition

Universelle et Internationale de Bruxelles 1958 et du Comite de

Brabant pour les manifestations culturelles et touristiques, l'«Office genea-
logique et heraldique de Belgique» se dispose a convoquer a Bruxelles, du
6 au 10 mal prochain, le IVeme Congres international des Sciences genea-
logiques et heraldiques Cette manifestation estplacee sous la presidence du
Comte Th de Limburg-Stirum, Chevalier de la Toison d'Or

Les demandes de participation doivent parvenir avant le 1er mars 1958

au Secretaire General de l'Office genealogique et heraldique de Belgique, 37,

lue Bosquet, a Bruxelles, auquel on pourra s'adresser pour toute demande
de renseignements concernant cette manifestation

BERICHTIGUNGEN UND DRUCKFEHLER
Seite 51, Zeile 19 im Grundsätzlichen (statt im Gegensätzlichen)
Seite 64, Zeile 13 von unten depuis 1191 (statt 1911)

Seiten 107/108 (Matrikel dei Universität Gießen) Wie Ulrich und Christoph
v Albertim wai auch Giachem Constant v Tabacco Burger von La Punt
im Engadm Auslandischen Ursprunges hat sich die Familie durch Heirat
mit den v Albertim hier eingebürgert Es besteht noch eine gedruckte
romanische Leichenpredigt über diesen letzten Sproß (Freundliche
Mitteilung von Dr med Constant Wieser, Chur, der auf die Forschungen
über alte Familien des Oberengadins von Dolf Keiser, Steinwiesstraße 4,

Zurich, hinweist)
Seite 108, Zeile 13 Mels und Luzern (statt Mels (LU)) — Zeile 14 von unten

Abbaye d'Hauterive (statt Hanterive)

Redaktion Dr Alfred von Speyr, Hergiswil (NW) — Jährlich 12 Nummern
Jahresabonnement Fr 10 —, gratis fur die Mitglieder der SGFF
Druck und Inserate Buchdruckerei J Wallimann, Beromunster
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